
 

Vereinigung Deutscher Landesschafzuchtverbände e.V. 

VDL-Abteilung Berufsschäfer 

Claire-Waldoff-Straße 7 

10117 Berlin 

Beitrittserklärung 

(per Fax 030 3190 4549 od. Mail info@schafe-sind-toll.com) 

Ich erkläre hiermit meine Mitarbeit in der „VDL-Abteilung Berufsschäfer“ der 

Vereinigung Deutscher Landesschafzuchtverbände (VDL) e.V. und bin bereit, 

die Arbeit durch einen Betrag in Höhe von 250 €/Jahr je Schäferin bzw. 

Schäfer, 100 €/Jahr je angestellte Schäferin bzw. Schäfer bzw. 30 €/Jahr je 

Jungschäferin bzw. -schäfer (Altersgrenze bis 35 Jahre) zu unterstützen. 

(Bankverbindung der VDL-Abteilung Berufsschäfer  

IBAN: DE18 1203 0000 1005 2012 22) 

 

Name, Vorname:  ________________________________________________ 

 
Firma: ______________________________________________________ 

 
Adresse: ______________________________________________________ 

 

 ______________________________________________________ 

 

Tel.: ______________________________________________________ 

 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

Ich bin Mitglied in folgendem Landesverband: 

 

_______________________________________________________________ 

 

_____________________  _______________________________ 

Datum     Unterschrift 

 

 
Wir pflegen die Landschaft, die Sie lieben 

 

         
VDL-Abteilung Berufsschäfer 
� Mitmachen und Schicksal in die  

Hand nehmen! 

Das heißt: 

• Stärkung der Interessenvertretung für die Anliegen der 

Berufsschäfer und damit gleichzeitig aller Schafzüchter und -halter 

auf nationaler und europäischer Ebene.  

� Aktive Unterstützung der Verbandsarbeit mit Anregungen aus dem 

Kreis der Haupterwerbsschäfer einschließlich angestellter sowie 

Jungschäfer. 

� Mitgestalten bei unseren Themen. 

� Wir bringen uns auch finanziell zur Stärkung der 

Interessenvertretung für die Anliegen der Berufsschäfer und damit 

aller Schafzüchter und -halter ein. 

Warum unterstützen wir dies? 

- Unsere Einkommen in der Schafhaltung werden bis zu 60% durch 

Entscheidungen auf nationaler und europäischer Ebene bestimmt. 

Hier wollen wir unsere Anregungen über die VDL einbringen. 

- Schließlich geht es um die Sicherung unserer Zukunft in der 

Schafhaltung. 

- Wir erzeugen nicht nur hervorragende Nahrungsmittel.  

- Wir übernehmen mit unserer Beweidung maßgebliche Aufgaben 

beim Küsten- und damit Hochwasserschutz und zur Sicherung der 

Landschaftspflege in ökologisch bestmöglicher Form. 



VDL-Abteilung Berufsschäfer aktiv eingebunden in die VDL-
Gremien: 

- VDL-Vorstand 

- VDL-Arbeitskreis „Beutegreifer“ 

- VDL-Arbeitskreis „Wirtschaftlichkeit in der Lammfleischerzeugung“ 

- VDL-Arbeitskreis Schafschur- und wolle 

 
Themen: 

Alle Ihnen bekannten Themen – nun durch uns verstärkt behandelbar  

- Nachwuchsförderung und Ausbildungswesen, 

- wirtschaftlich relevante Themen wie u.a. anstehende Agrarreform,  

- Tiergesundheits- und Tierschutzfragen,  

- Wolf und Herdenschutz etc. 

 

Wer kann mitmachen? 

- Alle Schafhalter(-innen), insbesondere die Haupterwerbs- bzw. 

Berufsschäfer(-innen),  

- angestellte und nicht selbständige Schäfer(-innen) sowie  

- Jungschäferinnen und -schäfer.  

Alle sollten mitmachen und ihre Solidarität durch Mitarbeit in dieser 

Abteilung zeigen! Je mehr mitmachen, umso besser können wir die 

Aufgabenfelder abdecken, beim gemeinsamen und überzeugenden 

Kampf zur  

- Fortsetzung des ökologisch überzeugenden und nachhaltigen  

Küstenschutzes, Landschaftspflege sowie  

- Erzeugung hochwertiger Lebensmittel und Rohstoffe mit unseren 

Schafen! 

Wie arbeiten und helfen wir: 

- Wir unterstützen neben unserer Mitgliedschaft im Landesverband 

die VDL-Verbandsarbeit auf Bundes-, EU- und internationaler Ebene 

durch Zahlung eines jährlichen Betrages in Höhe von 250 €/Jahr je 

Schäfer(-in), 30 €/Jahr je Jungschäfer(-in mit Altersgrenze von 35 

Jahren), 100 €/Jahr je angestellten Schäferin bzw. nicht 

selbständigen Schäfer. Sollten Sie kein Landesverbandsmitglied sein, 

ist zusätzlich der Landesverbandsbeitrag an die VDL zu erstatten, um 

die Unterstützung der VDL und keine Konkurrenz zum VDL-

Mitgliedsverband zu erreichen. 

- Die Themen werden u. a.  

in einer monatlich stattfindenden Telefonkonferenz gemeinsam 

behandelt. Daher können Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen 

bei verbandlichen und agrarpolitischen Fragen direkt einbringen. 

- Sie erhalten als mit dem monatlich erscheinenden Schäferbrief 

aktuelle Informationen.  

 

Die Verantwortlichen:  

- VDL- Vorsitzender:  Alfons Gimber 

- Stv. VDL- Vorsitzender: Werner Neumann  

 

 

- VDL-Abteilung Berufsschäfer: 

Sprecher:   Ingo Stoll 

Stv. Sprecher: Hubertus Dissen u.  

                                       Wendelin Schmücker 

     (Der Sprecher = Mitglied im VDL-Vorstand) 

 

 

 
         Machen Sie mit! 


